a AnpunementoPreis. in Lobi; 
lübrlic # Rud. Halbiäbrlich:? 2 Rü. :; dierte 15 Nuk. 


pm, a Bugs 


P Die ee 


betragen 


Für Auswärtige mit ie Iufenoung vermittelß - 9 ter 4 pro bur. gli: oder deren Naum 5 2 
Me | Jahrgang. een bene n 
in der Erpeditian dito Angenommen: gang. 3 überneßnnen Juſertionsarfträge Gämmtliche Annoncen bun. 
Ericheint wöchentlich drei Mal.: 9 eee ue e, : Redaktion u. Expedition | 


u "Dienfage, Donn rſtage und Sonnab ds. 


SONSUHORIK arif CoBBTB ÖBNROTBEHHATO 
"ILM3PBAIA, 


O6hahideri cms, uro 26 Abryera (7 Cenrnopa) 6. F. 
. ‚Npieyrerain Aosunexaro Ykoxitaro 'CoptTa 35 12 acon! 


yrpa, GAY TT. pon Arrr en Topru ha nocräntey Au Bon 
uumpt Ch. AeRcanupa BT Toa, BD HpofOeHIH onHaro ro- 


Aa T. C. eb (13). Cenra pA 1872 r. 0 TatoBOe e e UHCIO: 


1873 r. maca xalCa, GAEB. H MYKH no TOPFOBRING MBuanz 
ch yeryukop npberuaro Hpönlenra — cornacno "YCAoBiAME 
Ko¹ MT VTB 6E prßcHörpauikt BB ̃bahuOn CopbTB eme ne- 

BHO BR. cuisine Bpenf. 
dokn 15 a Aue) 1672 r. 


Aonzunckift Topo ono. i Marnerparz 


Honauer, „ROMOBAAAGIEUSIMB ro po4 Lonan uro To- 


poncR  Räcck npydena kpuraimiontan knura An Dab 
er paxoharo cop 3a Anphabckil epo cero ro na, noyemy 


erasännzrä COO A0 Neu ‚ÖhITb YILIOTeHB B nenpégoaun- 


TeiLIiOMb hpenenn A TO no OHACCHieMT nitpasa H nor- 

TEALHLIXE MBP. f 
5 5 Lonab 17 7 Anryera, 1872 r. a 
II peaunenrz Tayönopne nr. 

‚ Vekperaps Koitamenekin. N 

Loniztkig 1 1b n Martierparb 6 8 

Bea. bzernie upeninca tit Herpoxonckaro Tybepiickarp 

Uparienn or 10 U 12 cero Anrycera 3 N. 502 u 521 Marne 


rpurY 6 PAnAerB AHTENAMT aABI¹Hf Topona, ro Baplitan- 
exaro V BBA D5. Tepenun ii TMitirh Ionchaku à Tate RG Ae 
nb F. 
Bepiuun x, HONBNAACH syaa’ pörararo cxora, negeuy BuCHpenia-. ſch 

Ankauf von Vieh und anderen mimeliſchen 


penufxn Myauonune N Mann, bunt Mionenz panne 


eren ok Hit or HTB Mboriöereh chora *  upoAyuTonB 
AMmÖTHEINE örnyaa poncxo Anm ,. 1 
T. ARME 14 nn 1872 r. „ 
IIpeangeurz e 
Jer perüps EpuirB. 


woltihe realen 


— 


—— 


1 „ % „ 

2, Die lehte Wache war: an Adder dern am, dafl 1 
reich ran ‚Heinexen,, bezeichnenden. Zwiſcheufällen. Die Troupiller 
Mauiſeſ tation ſtellte dich als gar feine Mauffeſtation heraus; auch 
die ne diptamatiſchg,Internention war, michts al, eine fette 
Senſgtions · Ente, Die; einzige Folge war, daß Thiers zwei Ta- 


ge ſpäten. 


pfangen wurde und, daß die Preßpolizei in Parie den willkomme⸗ 


al 4% 10272 


in Honfleux mit außerordentlichem. „Enthuſtazzuus em⸗ 


Paeetrokower⸗ Straße Nr. 273. 
b e ee, e NEE nit SNERS Ne 


— anne nme 


Das Com der öffentlichen Kranken und Armen 5 


U 


11 „ 0 e uf 


Pflege im Lodzer Kreiſe „ Sie die 2 


1 mi. bekannt, daß am 26 Auguſt (7. Sept.) l. J. um 


12 Uhr Mittags auf dem Bureau des Verwaltungsrathes, behufs 


Lieferung, — während eines Jahres d. i. vom 1. (13.) Sep. 1872 


bis zu eben dieſem Datum 1873 für das St. Alexander 
tal in Lodz — au Fleiſch, Brod, Semmeln und Mehl, zu den 
preiſen mit Prozent⸗Abſchlag, lant der Bedingungen, welche täglich 


fps ! 
Rarkt⸗ 


während der Amtsſtunden auf dem Bureau eingefehen werden h 


lönnen, eine Licitation ftatfinden wird. 
Lodz, den 15. (27.) Auguſt 1872. 


N 5 Upenekfgrem b. OTTHHT e n 5. 
. ders Contra 5 


der Magittrat der S1 vt Leb 


buch zur Einziehun 
min l I der Stadttn 


den 17 2) Auguſt 1872. 5 
Präſident: Taubwörcell. 
Sekretär. ‚Kenarz. 


Ik 


ee Der Magiſtrat der. Stadt L0 b 3 


benacheiht die Hausbeſtter hieſtger Stadt, daß das Diktinges 
des Affekuratiz-Beitrages für den April⸗Ter⸗ 

aaſſe überreicht wurde und in Folge deſſen ! unver⸗ 
züglich zu entrichten iſt, widrigenfalls Strafen auferlegt und Feth N 
maßregeln getroffen werden. 


Su 05 einer Zuſchrift der Petrokower Government Rege. g 
rung vom 10 und 12 d. M. Nri 502 und 521 macht der Magi⸗ 
ſtrak den hieſigen Bewohnern bekannt, daß im. Warſchauer Gou⸗ 


vernement im Dorfe und: 


emeinde Powgzki ale auch in den Dör⸗ 


fern Pulkowice und Miyny, Gemeinde Mocew ud in War⸗ 


au die Rin deer pe ſt 


tigen Gegend, unterſagt wird 
we “on den 14 50 Kuguft 1872. e = 
ar, al: Taubwor zel er 

i see ‚Seeär:- Sri. 


fen Sen iſt, weßhalb der 
codutlen a der dor⸗ N 


nen, Anlaß Fa ve honapartiftifce. pee 0 155 ha Leib z zu 


rücken. 


„Die Beſitzer und Verleger der betreffeugen Blätter wur⸗ 


den auf, dag Miniſterium des Innern beſchieden und wurde ihnen 


daſelbſt mitget heilt, 


die Regierung wäre nicht länger geſounen, 


die herausfordernde Sprache, welche ſie ſich mehr und mehr an⸗ 


gewöhnen, zu dulden. 


Es wurde ihnen zu Gemüthe geführt, daß 


ja der kommandirende General ſtets die Befugniß beſitze, vorlaute und? 


zunliebſame Blätter zu ſuſpendiren und daß er, wenn die bonapar⸗ 


tiſtiſ ſche Preſſe, auf dem eingeſchlagenen: Wege weiter fortwandele 


Gebrauch zu machen. Dieſe „Verwarnung“, welche eben nicht ganz 


Ordre; bekommen. werde, pon, dent ihn zuſtehenden Rechte ausgiebig 


endlich iſt die dortige türkiſche Bevölkerung mit Gewehren neuer 
Konstruktion und einem reichlichen Vorrath von Patronen verſehen 
worden. — Inzwiſchen könnte die Pforte auch mit dem mächtigen 
lichen 7 Stamme der Miriditen in Albamen zu khun bekommen. deſſen 
der napoleoniſchen Preſſe ſich überhaupt mäßigen werde, iſt noch Hauplführer Col und Oſchon dem Gouverneur ſchon lange Ver“ 
eine Frage. Andererſeits beklagt ſich die republikaniſche Preſſe dacht einflößten. Offenbar, um fie in die Gewalt zu bekommen, 
levhaft über die Wiederaufnahme der Verhaftungen wegen Bethel“ lud er ſämmtliche Häuptlinge Ende Juli zu (einer Beſpre⸗ 
ligurg an dem Kommune -Aufſtande; etz ſcheint, daß die Kriegs- chung über geſchäftliche Angelegenheiten in feinen Konak zu Sku⸗ 
gerichte nicht daran denken, ihre Thätigkeit ſo bald einzuſtellen, u. jeits tari. Einige zwanzig lamen, aber die beiden blieben, 
den das alte durch die unmittelbar nach dend daitagen erfolgten Arreſta⸗ d vergebens verſuchte der Vaſcha 

sonen gelieferte Material ſich zu erſchöpfk Im zur Stelle zu ſchaffen. Als 

neues vorſorgen; Leute, die ſich vor jeder sos piel be 
ſchützende Anony . 


u 25 jr u er 
ten, werden nün von 


korrekt erſcheint und als ſolche angegriffen wird, veranlaßte einen 
der treueſten Anhänger der gefallenen Dynaſtie und biffigften Ge⸗ 
gern der Republik Herrn Richard vom „Gaulois“ feine dem kaiſer⸗ 
chen. Dienſte geweihte Feder niederzulegen. Ob aber der Ton 


Eingeſandt. 


— 


nur in entfernteſte und unſchuldigſtk Berührung kam, fühlt ſich ſi⸗ 5 
cher und mau befürchtet, daß die Auswanderungsluſt in den . . a , , Sud ig 
u erung. wie In Folge des Artikels in Nr. 96 dieſer Zeitung, finde ich 
mich veranlaßt allen Herren dune ane welche im Intereſſe 
lebhafteſte Proteſtation in den republikaniſchen Blättern: daher der Erhaltung einer guten Muſik⸗Kapelle, Geldbeiträge 1 
0 mit Bedauern zu erklären, daß nur durch Intrignen einzelner In⸗ 
ner untergeſetzten Organe Einhalt zu gebieten. Die Regierung dividuen gegen mein Unternehmen, und durch pon Seiten meiver 
ließ zur Beruhigung eine Note veröffentlichen, in der die Zahl Orcheſtermitglieder geftellte Forderungen. ſind Bedingungen, welche 
tsauf eine unbedeutende Ziffer reduzirt er ⸗ anzunehmen eine Uu glichen war id, in die für mic höchſt pein⸗ 
e REN a liche Lage verſetzt wurde, meinen moraliſchen Verpflichtungen mo⸗ 
mentan nicht nachkommen zu können. .2 i ſchenanggloſen Auf⸗ 
treten memer Muſiker, welche, durch meinem Unternehmen übel wol⸗ 
lende Perſonen gehetzt wurden, habe ich es hauptſächlich zu verdan⸗ 
ken, daß ich nicht nur dem geehrten Publikum gegenüber in einer 
höchſt unangenehmen Lage, aber auch trotz des mir zu Theil ge⸗ 
wordenen Unterſtützungsbeitrages, in einem Defizit mich befinde. 
Ungeachtet. deſſen wird es mein eifrigſtes Beſtreben fein, meinem 


gegebenen Verſprechen in ſchnellſter Zeit nachzukommen.“ 


N f A. Lehar. 


(Art. nad.) Szanowny. Redaktorze! — W. oßtatnim nu- 
merze swojego pisma zamiescites artykut nadestauy praez 
pana . . . b. Autor tego artykuku jak ‚wida6 wyraänie, porye 
wa sie do krytyki, niemajge wWyobrazenia o pisowni polskie), 
‚tembardziej o muzy ce. j et 
„4 axtykıt wzmiankowany zamiescites Pan w swych 
'8zpaltach, inaczej wytkumaczyé sobie nie mozna jak tylko ze 
dla uniknienia zarzutu stronnosci, oddalas arcydzielo autora 


smiakego na widok publiczn yyy. 
00 do b. Friedberg, przyznaötrzeba, ze gra dobrze, posiada me- 
chanizni wyrobiony.i nie fe zadegie, jednak zudnà miarg do . 
. pierwszorzeduych, artystöw.. zaliezy6 . 80 nie moàna, przy 
it per:. Pracy i silnej woli moe kiedys dose do wysokiej,doskonalosci . 
„dad... dzisjednak nie jest jeszeze europejskim artystg, podobnych wir 
"9 tuozöw zualeä6 mozna prawie w.kazdej dobrej orkiestrze kon- 
certowej lub teatralnej Nie myslg wcale uja& p. Friedberg 
zuolnosci wıdpcznych, owszem powtarzam Ze gra do brze, lecz 
Wiele pracowaé musi, azeby zastuzyé na nazwg pier wszorzed- 
nego artysty, czego moe kiedys i dopiaé zdota 
ban ., b. dziwi sie 2 „publieznoS6 nasza nie vita z 
radoscig artystöm — gdyz ma sie nadaiejg.ustyszenig.na kou-i: 
. certach muzyki.klassyeznej;“ Pan ..„.b.wida6. nie zha mu2y- . 
ke klassyezug, jezeli zulicza ‚fantazjo, Warjacje, brawurowe, - 
koncertoe fgle, do .rzedu, . takowejı.,..,.Na;; koniec, 
.. wypada wspomnie o p., Maletz ‚nauczycielu..muzyki ‚ktören! 
mia czynny udziat w.tym Kongercie, —a.mkody;amator klören.. 
‚„‚zachwycil zhawcöw grä swoja ua ‚fortepianie.jest biatem i, 
bylym uczniem tegoz, N ig , 


lag gaben; 


1s 


. SIERT 
nme 


veuhindert. 
Sirnika mach 


Ba hemmen: rolem Chat 
Bun e ee 


1 Lee 
6 ee, 


padiych; sprzedang bedzie w drodze dzialöw Hisalenın w 
mojej Kancelarji w Eodzi w domu Nr 425, przez, publiezng 
licytacjg nieruchomosc wW Fodzi przy ulicy Wschodniej Nr. 
475 skladajaca sig z domu drewnianego przystawki murowanej 
oficyny drewnianej, w podwörzu, Kufni murowunej, stajni, 


plaeu powierzchni pretöw 50 i jednej morgı ogrodu w polu. : 
der x 
deutſchen und polniſchen Sprache mächtig, im Franz. d. Gramm., 


niemniej gruntu ornego dwa sklady, od drogi wiede 'wiatra- 


kami do boru miejskiego powierzehni mörg 3 pretöw 10 pre 


eiköw 96. Przygotowaweze przysgdzenie odbedzie sig dnia 
26 Wrzesnin (8 Paädziernika) r. b. o godzinie 10 z rana, Li 
cytacja rozpocznie sig od rubli 1300 kop. 19%, jako szacunku 
przez bieglych wynalezionego, a wadium wynosi rubli 360. 


"Taksa;'Zbiör. objasnien i. warunki l e 


er mog w imojej Kancellarji: 
Ka, ‚ana, 10 (22) Serie 1872 r. 
Ferdynand Szlinm. 
x OBWIESZCZENIE. 
Wiadomo ezynig iz w dniu 29 Sierpnia (10 Were 


1872 r. poczynajyc od godziny 10 % rana W rynku publiez- . 


nym Nowego Miasta, w miescie Lodzi pruwnie zajete w egze- 
kucji sadowe) ‚rööne ruchomosci jako to: maszyny do grem- 
plowania na trzy zace ‘Assortument zwane, i do szpulowania 
0 240 szpulkach fabryczne — w tymzie dniu o godzinie 12 w 
poludnie w.rynku Starego. Miasta W Lodzi szafa, Iuxka, sto- 
lik sosnowe, zegar, zelazko do prasowania i szal francuzki 


damski, oraz o godzinie 3,2 poludnia w tymze samym dniu : 


W rynku Nowe go Miasta wl. odzi, szufy jesionowe, luzka i sto- 
lik brzozowe, swiecznik i kinkiety, lichtarze mo- 


sięzne, radle miedziane, surdut kortowy, it. p. przedmiota 
przez e licytacjg sprzedane beda. 
0 


dnia 19 (31) Sierpnia 1872, 
Jan Olichwirowiez, komornik. 


3 TYISTA 


m Zundau 
2 Warszauy 


ma honor doniede Szan. Publicznosci ze: dnia 400 t. m. to jest 
L Srode. przybedzie do tutejszeio miasta, 2 cal swoja pra- 
cownig na cus krötki w.celu zajmowania sig operacjami deu- 


tystyczno chirurgieznemi,. oraz wstawianiem ee 49. 


bow na 2zlocie i kanczuke. 


an W. Hotehn Polskim i. 2 g bedzie 5 mr 5 


—.— 0d godziny 9 2 rana do 5 po poludnin, 1 8 


vs F Richter 


"oo © Tanzlehrer -. 
alot ic hiermit anzuzeigen, daß er am 1 d. M. einen 


Tanz Unterrich⸗ His 
Curſus 


eröffnete. Hierauf Weſlektrende wollen ſic . vie Wohnung 
Nr. 264 Petr. Straße zu melden. 


Von Michaeli zu Fermiechen 
zwei auch drei Zimmer mit Küche, Haie Sek im Hauſe 
Nr. 1429 ee 


fesch Ge Ro n gan iſt. ſtets zu haben bei 
Prachinski, 
( Götel de Pologne). 


Stelle ⸗Geſuch ü 

Ein Kaufmann in der einfachen, ee Buöfügrung 
und Correſpondenz bewandert, genügende Routine beſitzend, mit den 
beſten Zeugniſſen und Referenzen ‚derfehen, wünſcht anderweitig 
Placement. Reflectirende belieben Ihre Offerte gef. unter le 
A. B. an die Ep. d. Blattes zu richten. 


Ein Mädchen 


welches leſen uu d ſchreiben un findet bei gutem Lohn dauernde 


Stellung wo? ‚jagt, bie OR d. Bl. 


welche die hebräiſche, jüdiſche 
haben, ſolche⸗ in 8 Lektionen vollkomen leſen und ſchreiben erlernen 


Hotel de Pologne Nr. 


— 


n 
| Ein 


Junger Mann 


eile höhere Lehranſtalt Auslande zabſolvirt hat, der 5 


wünſcht 1 zu ertheilen. 


Ge 8 erten beliebe man in 
der Red. di > N. An a, 


Belol nung 


| Denrjenigen, ran mir 55 Veſiher des Fuhrwerk's welches "ge: 
ſtern Nachmittag zwiſchen 5 
des Herrn Kuznicki durch wildes unerlaubtes Fahren meine 


und 6 Uhr in der Nähe der Apotheke 


Tochter, Emilie überfuhr, namhaft. macht. 
Fried. Mérckens. 


Da ſich in der Stadt allgemein das Ge ü ht verbreitet hat, daß 
ich meine Zahlungen eingeſtellt habe, ſo erſuche ich alle Die⸗ 
jenigen die fällige Wechſel von mir beſitzen oder Forderungen an 
mich haben ſollten, ſich bei mir zu melden, damit ich die betref⸗ 
fenden Beträge dafür zahlen kann. 
Ich hoffe dadurch am beſten das Gegentheil von Dem zu be⸗ 
weiſen, was der böſe Leumund über mich ſpricht, erſuche aber Den⸗ 


jenigen der das Gerücht aufgebracht hat, ſich vor ferneren Nach 


reden in Acht zu nehmen, da ich ſonſt deßwegen gerichtlich belan⸗ 
gen würde. 
A. Dorubuſch. 


dt FIT für die geehrte hieſige 
chriſtliche Handelswelt“ 
Der ergebenſt Gefertigt macht bekannt, daß Busen, 
Schrift, für ihre Geſchäfte nötfig 


können. Ueber die näheren Bedingungen kann in meiner Wohnung 


1 zu jeder Zeit Rückſprache Seuanıttien, 


Ludwig Tetteles, 
ug ab . und e 


werden 


e 


Petrol. Straße 51 «de 0 ei nic. 


0 Auf Wunſch lönnen friſche Weintrauben täglich ines Haus 


zugeſtellt werden EM 
Von Weichaelr l. J. iſt eine 


Front Wohnung, 


beſtehend au: 2 Zimmern und einer Küche an See m . 
ziehen. Näheres, Mittelſtraße Nr. 41322ꝗ?1̃/ꝗ/9n% 

Een Umſchladetuch, einige Ellen Bor, ſo wie auch Ina» 
res Geld, iſt gefunden worden. Der rechtmäßige Eigenthümer oben⸗ 
benannter Gegenſtände, möge ſich bei Hugo Naſt de ana im 
Haufe unter Nr. 766 Petrokower⸗Straße melden ER 


Zwei e 
ſind zu e in der Of; A. bei: 
ee A. Dornbuſch, 
i Petr bes Straße Nr. 260. 
N er 3 


| nge 


find ſogleich zu vermiethen. Näh 8 bei gm Carl Einfer, Pe⸗ 
trokower Straße Nr. 525. a 


Meinen geehrlen under being, Tree gun 
ich mein ö 


Schuhwaaren-Geschäft 


am 2 September l. J. aus! dem Haufe der Wittwe Fiſcher nach 
dem Hauſe des Herrn e Ni. 251 vis-a-vis Hotel Man⸗ 


Nachricht, daß, 


teuffel verlegt; habe 


2 . le. ce el Steiger. 


8 bebte. Publikum mache hierdurch die ergehen miele 


mit allen 2 Activa i. 1. Paſſiva käuflich erworben habe, und ſoiches 


von lest ab 


unter meiner ee File, weiter fortführen werde 


en ache 
A. Suss ma n u, 


— wn Nr di im vor des Herrn Sele. 


* 


Eine größt Seni 


e 
3 N 0 af Hi 5 


in allen Conſtruttionen 125 wie⸗ 
der erhalten! nud empfehle ſolche 
zu den billigſten Preiſen. 

Auch bringe ich meine mechani⸗ 
ſche Werkſtutt in eupfehlende Erin⸗ 
nerung, Reparaturen an Näh⸗ 
maſchinen werden ſchnellſtens unter 
Garantie ausgeführt. 


4 A. Aesch, 


I wvelier.. 


> TE in 99 5 in der Afſtadt unter Nr. 5 an 
der Taubenſtra e, wo Jahrmärkte abgehalten werden, 
bele en und ats einem olzhauſe mit Parterre⸗Wohnung und 


geräumigen 


We beſtehende Realität, iſt jederzeit zu verlaufen. 
e den 8 eb) 5600 182. f 
1 u. eos de Lambert. 


e 


ordentlicher Eltern mit guten Schulkenntnißen findet uff in 


der Mein: Material. und Farben. Handlung bei 

4 ‚Bredsehneider, 
in SL 
3 Ein 
2 Bauplatz 


ſchümt e einein M Morgen Land * zu verkaufen. 
gen en au N bei. 


W. Thoelke, 
bre Strase Nr. 1326 neben der neuen 
1 em Ion 


— 8 22 y u IRS RER ER . 
—— —i — 


ei e 
11 25 1 


ITeuarari, ToonnAaerI b Hawe bung, Tone ro J. bana wolrb Armanrein: 


Dec — — Re 25755 er yon est 
> ZRT Ab u Leaxropp H llerepenaure. 


Dachſtuben, zwei gemauerten Kellern, einem Wirthſchaftsgebäude 
f und einem Obſtgarten von zwei 1 Flächen⸗ 


Sen 8 Bet inn. 


E ielkt 


— i . . | 
do szycia | 
rozmaitych konstrukeji zno- 
Wu otrzymatem i polecam 
tüäkdwe po cenach e 
’ ee 1 
Polécam zarazem moj 
f warsztät mechnniczuy, . ktös, 
rym repuracje ‚mäszyn. Jak 
nuijspieszniej pod gwarancjg 
' wykonywam. 
I. A. esch 


a ubiler. 


Wechſel⸗ U. Lotterie 
Ge ſ ch a ft 


bon 
. Bersohn 6 co mp. 
Warſchau, Senatoren-Straße Nr. 20. 
verkauft ruſſiſche 5% Prämienankeihen gegen ratenweiſe 
5 Rub. monatliche Ginzahlung 


Für die nicht eingezahlte (reſtirende) S Summe werden 5% berechnet. 
1 aus der Provinz werden ſofort franco expe⸗ 
dirt. 
W dam 27 SEE (5 Wrꝛes.) r. b. w Uzwartek na Be- 
nefis 


 Karoliny Bodolskie) 


B en zostanie komedja w 2 aktäch 5 12 


Zubozaly Pan 


a zakonery ulubiony, Wodewil pt 


ran 


Ende el . De 


